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Über uns 

Unsere Aufgabengebiete 
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Begriffe EDR und CDR 

EDR = Event Data Recorder 

Datenspeicher im Fahrzeug 

(meist im Airbag-Steuergerät, aber auch im  

Getriebe-Steuergerät bzw. u.U. auch im  

Rollover-Steuergerät bzw. Überschlag-Sensor) 

 

 

CDR = Crash Data Retrieval 

"Werkzeug", um die Daten auszulesen 

 

 

 

 

  Quelle: Failure Analysis Associates Exp. ® Oct 2011 

 

 

Welche Fahrzeuge können ausgelesen werden?  

 

>http://www.boschdiagnostics.com/cdr/sites/cdr/files/CDR_v16.5_Vehicle_Coverage_List_R1_0_0.pdf 
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Crashtest Toyota Yaris ( Baujahr 2011) 

Daten / Datenvergleich / Genauigkeit / Besonderes - Crashtests Wildhaus 2015 
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Crashtest Toyota Yaris ( Baujahr 2011) 

Vorschäden am Fahrzeug 
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Typischer "Leitplanken- 

Schaden "  

Türe hi re / Seitenwand 

beschädigt 
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Video Echtzeit 

 

Crashtest Toyota Yaris ( Baujahr 2011) 



Stefan Liechti Accident Research & Prevention 

Video Highspeed 
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Crashtest Toyota Yaris ( Baujahr 2011) 

Deformation am Fahrzeug vor und nach der Kollision 
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vorher  

nachher  



Crashtest Toyota Yaris ( Baujahr 2011) 

Im auffahrenden Fahrzeug verwendete Messtechnik: 

 

- Kienzle UDS (Unfalldatenspeicher Versionen 1.3 und 2.0) 

- AXA Crash Recorder (aktuelle Version 3) 
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Crashtest Toyota Yaris (Baujahr 2011) 

ausgelesene EDR Daten aus dem Toyota Yaris 
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Crashtest Toyota Yaris (Baujahr 2011) 

Vergleich der Daten Geschwindigkeit 

Stefan Liechti Accident Research & Prevention 

ABS – 

Regeleffekte  



Crashtest Toyota Yaris (Baujahr 2011) 

Vergleich der Daten 

 UDS Crash Recorder EDR 

Max. Geschwindigkeit vor Koll. 73.4 km/h n/a 68 km/h 

Kollisionsgeschwindigkeit vK 63.2 km/h n/a   64 km/h 

Geschwindigkeitsänderung Dvx -40.0 km/h  -38.6 km/h   -38.2 km/h 

Stosszeit dt 110 ms 109 ms 120 ms 
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Crashtest Toyota Yaris (Baujahr 2011) 

Sind wegen diesen beiden Vorschäden EDR  Daten generiert bzw. gespeichert worden ?  
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Crashtest Toyota Yaris (Baujahr 2011) – Vorschaden 2 

Linke Seite 
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Toyota Yaris (Baujahr 2011) – Vorschaden 1 

Rechte Seite 
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Kollision ohne Airbag-Auslösung  Peugeot 107 (Baujahr 2012) 

Der Peugeot 107 ist nahezu baugleich mit dem Citroen C1 und dem Toyota Aygo. 

 

Kann man Event-Daten aus diesem Fahrzeug auslesen? 
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Kollision ohne Airbag-Auslösung  Peugeot 107 (Baujahr 2012) 
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Kollision in Tiefgarage Toyota Verso (Baujahr 2015)  
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Unfallhergang weitgehend unklar. Lenker danach 

im Spital verstorben. 



Kollision in Tiefgarage Toyota Verso (Baujahr 2015)  
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Wichtige Angabe für das Referenzieren des Geschwindigkeits-Signals! 



Kollision in Tiefgarage Toyota Verso (Baujahr 2015)  

Stefan Liechti Accident Research & Prevention 



Die "unmögliche" Auffahrkollision  (Fiat Punto vs. Ford Mustang) 
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Schadenschilderung aus Sicht des Beifahrers im Ford Mustang: 

 

… ich sass auf dem Beifahrersitz und meine Freundin fuhr mit ca. 80km/h auf einer gerade 

verlaufenden Hauptstrasse, als auf einmal ein Tier auf die Strasse sprang und sie 

schlagartig bremste und uns in der Folge  ein Fiat Punto heftig auffuhr.  

 

….meine Freundin erschrak derart, dass sie das Gaspedal ganz durchdrückte und mit 

Vollgas in den Baum fuhr……… 

 



Die "unmögliche" Auffahrkollision  (Fiat Punto vs. Ford Mustang) 
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Die "unmögliche" Auffahrkollision  (Fiat Punto vs. Ford Mustang) 

Stefan Liechti Accident Research & Prevention 



Die "unmögliche" Auffahrkollision  (Fiat Punto vs. Ford Mustang) 

Stefan Liechti Accident Research & Prevention 

Diese "unmögliche Auffahrkollision" hat so sicher nicht stattgefunden!  



Datenschutz  
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  VN Fahrzeuge: 

 

 Grundsatz: Die Datenhoheit obliegt u.E. dem Versicherungsnehmer und er "tritt"  diese 

 im Schadenfall der Versicherungsgesellschaft ab, entsprechend kann die 

 Versicherung somit über diese Daten verfügen. (u. A. Art. 39 VVG i.V.m. AVB Klausel ) 

 

 Fahrzeuge von Geschädigten: 

 

 Grundsatz: Hier fehlt die vertragliche Bindung und deshalb kann  Art. 39 VVG nur sehr 

 begrenzt angewendet werden. 

   

 Für das Auslesen und Bearbeiten von EDR-Daten aus Geschädigten-Fahrzeugen sollte 

 u. E. eine ausdrückliche Einwilligung des Fahrzeughalters oder eine entsprechende 

 Verfügung der Strafuntersuchungsbehörde vorliegen. 

 

Im Zweifelsfall sollte u.E. immer eine Vollmacht beim 

Fahrzeugbesitzer eingeholt werden!  
   

 
Diese Aussagen beziehen sich auf die aktuelle Rechtssituation in der Schweiz.  



Schlussbetrachtung:  
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 EDR-Daten sind ein gutes Mittel, um bei der Beurteilung von Schadenfällen grössere 
Rechtssicherheit zu erlangen. 
 

 
 

 Solche Spuren sollten wir u. E. nicht ausser Acht lassen und diese, wann immer 
möglich verwenden (Regress/ Via Sicura). 
 
 

 
 Die Erlangung (Auslesen) solcher Daten sollte aber mit grosser Umsicht erfolgen, um 

Probleme mit dem DSG / ZGB / StGB / StPO zu vermeiden.  
 
 
 

 Bei unsicherer Rechtslage (z.B. Haftpflichtschaden ohne Vorliegen einer Vollmacht) 
sollten (wenn möglich) die Behörden beigezogen werden. (Offizialmaxime u.a. Art. 6 
StPO) 
 
 

 Ein persönlicher Gedanke zum Abschluss:  
 

 ….wäre es nicht besser an Stelle von "digitale Daten" (EDR Daten) generell   

von "digitalen Spuren" zu sprechen? 

Diese Aussagen beziehen sich auf die aktuelle Rechtssituation in der Schweiz.  



Fragen & Antworten 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


